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Bearbeiten der Lektionen: 150 Stunden, 
Bearbeiten der Übungsaufgaben: 75 Stunden, 
Wiederholung des Stoffs und Prüfungsvorbereitung: 75 Stunden.

Die Studierenden kennen die Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen von diskreter 
Simulation zur Entscheidungsunterstützung in PPS- und SCM-Systemen. Die 
Studierenden werden insbesondere mit der grundsätzlichen Wirkungsweise diskreter 
Simulationssoftware vertraut gemacht. Die Studierenden werden vertieft mit den 
Modellierungsmethoden für Produktionssysteme vertraut gemacht. Insbesondere 
werden die Studierenden in die Lage versetzt, Modellierungs- und 
Simulationstätigkeiten für Produktionssysteme eigenständig auszuführen. Die 
Studierenden erwerben Kenntnisse bezüglich der Verifikation und der Validierung von 
Simulationsmodellen. Die Studierenden werden mit ausgewählten Planungsproblemen 
sowie Entscheidungsmodellen und -methoden in den Bereichen Ablaufplanung sowie 
Lieferkettenmanagement vertraut gemacht  und können wichtige Techniken der 
Modellierung derartiger Probleme in APS-Systemen anwenden.

Diese Lehrveranstaltung behandelt ausgewählte Entscheidungsmodelle und -methoden, 
die in unternehmensweiten Softwaresystemen Anwendung finden. Im Vordergrund 
stehen dabei die diskrete ereignisorientierte Simulation und Entscheidungsmodelle 
und -methoden in APS- und SCM-Systemen. Typische Betrachtungsgegenstände der 
Modellierung und Simulation mit dem Fokus auf diskreter Simulation für 
Produktionssysteme werden behandelt. Die einzelnen Schritte einer Simulationsstudie 
werden beschrieben. Die Lehrveranstaltung behandelt die Funktionsweise moderner 
diskreter Simulationssoftware. Typische Betrachtungsgegenstände der Modellierung 
und Simulation von Produktionssystemen werden eingeführt. Weiterer Gegenstand der 
Veranstaltung sind Planungs- und -steuerungsprobleme für die Produktionsdomäne.
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